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Neueſte Ereigniſſe
Die zweite Leſung des Zolltarifs ſoll im Reichstag erſt in der Freitags
ſitzung begonnen werden

Die Burengenerale treffen nach einem Telegramm Bothas Donnerstag
Nachmittag 51 Uhr in Berlin ein

Die franzöſiſche Deputierten Kammer iſt am Dienstag wieder zu
ſammengetreten

Der Ausſtand in Nordamerika neigt ſich ganz unerwartet doch ſeinem
Ende zu

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Oktober Hofnachrichten Jn Cadinen iſt geſtern
Abend der deutſche Botſchafter in London Graf Wolff Metternich ein
getroffen Heute Vormittag ließ der Kaiſer ſich Vortrag halten Der
Kronprinz der ſeit einiger Zeit als Jagdgaſt des Herzogs Karl Theodor
in Bayern in Bad Kreuth Oberbayern weilt wird morgen gegen Abend
von dort abreiſen und ſich über München Leipzig nach Potsdam zurück
begeben Am Sonnabend den 18 ds Mts wird der Thronfolger als
Vertreter des Kaiſers der Enthüllung des Zweikaiſer Denkmals in Mys
lowitz Oberſchleſien beiwohnen und ſich dann in Begleitung des Fürſten
von Pleß mittels Automobils nach Schloß Pleß begeben

Die beiden vakant gewordenen Oberpräſidien ſind
nunmehr definitiv beſetzt Zum Oberpräſidenten in Hannover wurde
Regierungspräſident Wentzel in Wiesbaden zum Oberpräſidenten in
Weſtpreußen Oberbürgermeiſter Delbrück in Danzig und zum Re
gierungspräſidenten in Wiesbaden Oberpräſidialrath Hengſtenberg in
Breslau ernannt

Das Berliner Empfangskomitee für die Burengenerale
hat beſchloſſen dem Wunſche des Polizeipräſidiums folgend die Fahrt
der Burengenerale vom Bahnhof Zoologiſcher Garten zu ihrem Hotel in
der Prinz Albrechtſtraße abzuändern Durch dieſe Abänderung der zu
paſſierenden Straßenſtrecken ſoll vermieden werden daß der Weg an der
engliſchen Botſchaft vorüberführt wo doch vielleicht von unberufener
Seite durch demonſtrative Rufe und dergl eine Störung der geplanten
würdigen Feier hervorgerufen werden könnte General Louis Botha
hat aus Paris an den Empfangsausſchuß in Berlin die telegraphiſche
Nachricht geſandt daß er und ſeine Kameraden Donnerstag Nach
mittag um 5 Uhr 23 Min auf dem Bahnhof Zoologiſcher Garten ein
treffen jedoch nur bis Sonnabend Nacht bleiben werden da wichtige Ge
ſchäfte ſie nach England rufen Sie kehren aber nach kurzer Zeit zurück
und gedenken dann in mehreren deutſchen Städten zu ſprechen werden
indeß hierbei nicht mehr gemeinſam auftreten ſondern einzeln für ihre
ſchöne Aufgabe thätig ſein Jnfolge dieſer Mittheilungen muß die für
Montag den 20 d Mts geplante zweite Verſammlung in der Phil
harmonie unterbleiben Dagegen iſt ins Auge gefaßt worden Sonnabend
Abend noch eine große Verſammlung abzuhalten bei der auch den Minder
bemittelten Gelegenheit geboten werden ſoll die Burenhelden zu begrüßen
ind zu hören

Der Seniorenkonvent des Reichstages hat ſich am Diens
ag vor der Plenarſitzung über folgende Punkte verſtändigt Mittwoch
oll die Berathung über die Arbeitsloſen Jnterpellation fortgeſetzt
werden Eine von der ſozialdemokratiſchen Fraktion inzwiſchen eingegangene
Interpellation wegen der Fleiſchnoth ſoll entſprechend den Beſtimmungen
er Geſchäftsordnung alsbald auf die Tagesordnung geſetzt werden fraglich
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iſt es im Augenblicke noch ob die Regierung bereit ſein wird die letzt
genannte Anfrage ſofort zu beantworten Der Zolltarif wird Freitag
oder vielleicht auch ſchon Donnerstag auf die Tagesordnung kommen
Dies hängt von dem Schickſal der Anfrage über die Fleiſchnoth ab Jn
Bezug auf die geſchäftliche Behandlung des Zolltarifs war die Mehrheit
des Seniorenkonvents entgegen den Vorſchlägen der Sozialdemokratie
geneigt zunächſt den S 1 des Zolltarifgeſetzes in Verbindung mit den
Tarifpoſitionen über die Getreidezölle und Viehzölle zu behandeln doch
ſo daß dieſe beiden Zollarten wieder getrennt berathen werden Die erſte
Leſung des Etats ſoll wie üblich noch vor Weihnachten ſtattfinden
der Etat wie bisher ſtets bis zum 1 April fertiggeſtellt werden erſt dann
würde man an die weitere Berathung des Zolltarifs herantreten

Die deutſche Regierung hat bekanntlich eine Einladung
zu einer internationalen Konferenz über drahtloſe Telegraphie
erlaſſen Von London aus ſucht man nun wie dem B von dort
gemeldet wird in dieſer Sache flau zu machen Nach einer Römiſchen
Depeſche des Daily Chroniele würde die von Deutſchland vorgeſchlagene
Konferenz über drahtloſe Telegraphie nicht zu Stande kommen da
England Frankreich Jtalien und Rußland noch nicht auf den Vorſchlag
geantwortet hätten Nach zuverläſſigen Jnformationen liegen an Berliner
gut unterrichteter Stelle keinerlei Mittheilungen vor welche eine peſſimiſtiſche
Auffaſſung rechtfertigen

Siegburg 14 Oktober Geſtern wurde bei Spich der Dampfer
eylinder des Kraftwagens des Prinzen Heinrich der ſich auf
der Fahrt von Kiel nach Darmſtadt befindet ſchadhaft Der Prinz mußte
die Reiſe unterbrechen und übernachtete bei dem Beſitzer der Maſchinen
fabrik von Gebrüder Krämer in der der Kraftwagen ausgebeſſert wurde
Heute Vormittag erfolgte über Königswinter die Weiterfahrt nach Darmſtadt

Oeſterreich Ungarn
Tritt Fürſt zu Eulenburg in den Ruheſtand

Wien 14 Oktober Das Fremdenbl ſchreibt anknüpfend an
Berliner Zeitungsmeldungen wonach der gegeuwärtige deutſche Bot
ſchafter am hieſigen Hofe Fürſt zu Enlenburg die Abſicht hätte mit
Rückſicht auf ſeinen Geſundheitsz uſt and demnächſt um die Enthebung
von ſeinem Poſten nachzuſuchen es ſei in verſchiedenen Blättern die ſchon
oft gehörte Behauptung wieder aufgetaucht daß der Fürſt während ſeiner
Thätigkeit Einfluß auf die innerpolitiſchen Fragen Oeſterreichs ausgeübt
habe eine ſolche Einmiſchung ſei aber niemals und in keinem Falle er
folgt Fürſt Eulenburg ſei ſich der Grenzen ſeines Wirkungskreiſes zu ſehr
bewußt geweſen um nicht jede Stellungnahme zu Fragen die außerhalb
deſſen gelegen waren zu vermeiden abgeſehen davon daß jeder derartige
Verſuch an allen hieſigen maßgebenden Stellen die angemeſſene Ablehnung
gefunden hätte Wir ſind fährt das Fremdenbl fort von berufener
Seite ermächtigt unter Hinweis auf die Erklärungen gleicher Art die der
Miniſter des Aeußeren Graf v Goluchowski in der Sitzung der öſter
reichiſchen Delegation vom 16 Januar 1900 abgegeben hat das wahre
Sachverhältniß neuerdings feſtzuſtellen

Niederlande
Eine Rede des Präſidenten Krüger

Am letzten Freitag waren bekanntlich die Burengenerale nach Utrecht
geeilt um das Geburtstagsfeſt von Krüger zu feiern Dort hielt
bei der Ankunft der Generale Krüger eine öffentliche Anſprache Nach den
jetzt vorliegenden Mittheilungen ſagte er u a Folgendes Freunde
Brüder und Schweſtern Jch muß damit beginnen zu ſagen daß Jhr
mich vielleicht nicht verſtehen werdet Jch ſpreche nicht holländiſch ſondern
afrikandſch und ich bin auch kein Sprach und Literaturkundiger Aber ich
ſage dann dies zu Euch Höret nicht auf meine Sprache ſondern auf die
Sache über die ich ſpreche Zu allererſt will ich etwas ſagen um unſeren
Generalen zu danken die ſo bis zum Aeußerſten litten für die Jhren
und die für das Necht gefochten haben Die Urſache warum ſie die
Waffen niedergelegt haben iſt der Wunſch unſer Volk zu retten
damit es nicht ausgerottet werden kann Sie kommen hierher als
Bettler wie einer der Redner geſagt hat ja ſie kommen nach Europa
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haben ſich nicht geweigert Bettler zu werden damit ſie die Gefangenen
zurückholen können daß ſie die Hungrigen ſpeiſen und die Durſtigen
tränken Chriſtus ſagt Was Jhr ihnen thut daß ſei mir gethan Jhr
Generale die Jhr nach Europa als Bettler gekommen ſeid arbeitet um
Eure Pflicht zu thun Handelt in allem nach dem Worte Gottes der
Euch dann Beiſtand geben ſoll Jhr Niederländer habt immer Eure
Börſen offen gehalten habt alles gethan um die Hungrigen zu ſpeiſen
und die Nackten zu bekleiden Haltet die Sympathien warm und helft uns
ſtützen Sagt nicht allein daß Jhr Sympathien mit uns habt ſondern
beweiſt das auch Schließlich könnte ich über die Politik ſprechen aber
das iſt nicht meine Abſicht Jch ſage zu Euch als Bruder Jhr Generale
geht vorwärts mit Eurer herrlichen Arbeit Tragt Eure Arbeit nach allen
Seiten und gedenkt ſtets bei allem was Jhr thut daß die welche mit
Thränen ſäen mit Freuden ernten ſollen

Frankreich
Die Kammer trat wieder zuſammen

Paris 14 Oktober Die Kammer iſt heute unter dem Vorſitze
des Präſidenten Bourgeois wieder zuſammengetreten Der Finanz
miniſter Rouvier legte vor gut beſetztem Hauſe das Budget für das Jahr
1903 vor Abg Basly brachte einen Antrag über die Altersver
ſicherung der Arbeiter ein und verlangte die Dringlichkeit die be
ſchloſſen wurde Abg Baudry Aſſon beantragte die Verſetzung
des Miniſteriums in den Anklagezuſtand weil es durch die
Schließung der kongreganiſtiſchen Schulen das Geſetz verletzt
habe Die Dringlichkeit wurde mit 414 gegen 53 Stimmen abgelehnt

Zum Beſuch der Burengenerale
Die Burengenerale Botha und Dewet ſtatteten heute dem Louvre

einen Beſuch ab während Delarey wegen Unpäßlichkeit im Hotel zurück
blieb Alsdann fuhren beide von einer zahlreichen Menge ehrerbietig be
grüßt nach dem Rathhauſe wo ſie von dem Vizepräſidenten des Stadt
rathes Lemenuet und mehreren Stadträthen begrüßt wurden Nachdem
die Generale dem ſtürmiſch geäußerten Wunſche der ſich vor dem Rath
hauſe drängenden Menſchenmaſſen ſie zu ſehen durch Erſcheinen auf dem
Balkon entſprochen hatten hieß Lemenuet die Generale in einer kurzen
Anſprache willkommen Wir begrüßen ſagte er in Jhnen die be
wunderungswürdigen Soldaten welche bis zum Ende für
ihr Laud gekämpft haben die großen Männer welche an dem Wieder
aufblühen ihres Landes arbeiten wollen und die ſich an alle Franzoſen
wenden mit einem Aufruf zum Beſten der Opfer des furchtbaren Krieges
Votha dankte in ſeiner Erwiderung für die freundliche Aufnahme in Paris
Dann begaben ſich die Generale unter erneuten Huldigungen der Menge
in ihr Hotel zurück

Zum Vergarbeiter Ansſtand
Die Lage hinſichtlich des Ausſtandes bleibt unverändert Die letzte

Nacht iſt in dem Kohlenbecken von Pas de Calais ziemlich lebhaft ver
laufen dort ſetzen die Ausſtändigen ihre Patrouillen in der Umgegend
der Schächte fort An einigen Punkten mußten Truppenabtheilungen die
Ausſtändigen zerſtreuen

Großbritannien
Die Burengenerale in Frankreich

London 14 Oktober Die Berichte der Preſſe über den Empfang
der Buren in Paris werden hier nicht ohne eine gewiſſe Verſtimmung
aufgenommen Daily Telegraph der in den letzten Jahren vielfach als
Mundſtück des Auswärtigen Amtes galt ſtellt den Burenführern die Frage
ob ſie wohl glaubten daß durch die geſtrigen Kundgebungen die Stunde
der Autonomie ſchneller herbeigeführt werde und giebt zu erwägen
daß die Sache der Mildthätigkeit ſicher nicht dadurch gefördert worden ſei
daß ſie ſie Leuten in die Hände geſpielt hätten welche England feindlich
und der eigenen Regierung nicht allzu freundlich gegenüberſtänden Wie
die Burenführer erſt den Kaiſer in Verlegenheit geſetzt hätten ſo ſtellten
ſie heute die Geduld des Präſidenten Loubet auf die Probe und ſchnitten
in ihren Reden die Frage an ob ihre Rückkehr nach Südafrika nach dem
gegenwärtigen antiengliſchen Kreuzzuge zur Herrſtellung des Friedens und

Das Füchschen
Roman von B v d
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und immer tiefer in den Erdboden dabei knirſchte er mit den
feſten Zähnen und ballte die eine Hand zur Fauſt in dieſem
Moment glaubte er nicht nur Monika zu haſſen nein
er empfand wirklich etwas von der Regung des Haſſes gegen
ſie und es wäre ihm ein Triumph ein Hochgenuß geweſen
ſie gedemüthigt elend von aller Welt verlaſſen vor ſich zu
ſehen Aber wie bei den meiſten edel veranlagten Naturen
hielt dies Empfinden nicht lange ſtand und wenn er ſich
an das bleiche kummervolle Geſichtchen erinnerte an den
traurigen hilfloſen Ausdruck ihrer ſchönen tiefdunklen Augen
wenn er ſich vor allem daran erinnerte wie dieſe Augen
wenn auch nur ein einzigesmal ihm freundlich und dank
bar entgegengeſtrahlt hatten dann fühlte er Groll und
Haß ſchwinden und nur ein tiefes Weh und ein ſchmerzliches
Sehnen erfüllte ſein Herz Dann ſtand vor ſeiner Seele
rieſengroß alles was er als Knabe und Jüngling dieſem ver
laſſenen Kinde angethan alles womit die Seinen dieſes
Mädchens feines Empfinden gekränkt und er ſagte ſich daß
einem Charakter wie dem Monika s gegenüber mehr dazu gehöre
um Vertrauen zu gewinnen als er bisher gethan Ver
trauen War es wirklich nur ihr Vertrauen was er erringen
wollte Paul Renninger legte die Hand über die Augen und
ſtützte den Arm auf ſein Knie ſo lieb er lange in tiefes
Sinnen verſunken und im Herzen und in der Seele des ein
ſamen Mannes hier oben auf einſamen Bergeshöhen umſpielt
vom Frühlingshauch da regte ſich s wie neues fremdes Leben
wie ein Ahnen von großem Glück von harten Kämpfen und
ſchwerem Leid aber trotzdem von Glück Glück

Lancken
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Als er eine Stunde ſpäter ins Comptoir zurückkam fand
er ſeinen Vater mit düſter gefalteter Stirn und jenem kalten

der ſtets auf tiefere Verſtimmungharten Zug um den Mund
deutete

Es iſt Geld für Dich angekommen ſagte er nach dem
Pult des Sohnes hinüberdeutend durch den Briefträger aus
St und ſetzte er mit erhobener Stimme hinzu als Abſender
iſt Philipp Cartwright genannt Wenn ich mich nicht irre ſo
iſt das der Name jenes Kunſtreiters mit dem vor zwei Jahren
der Rothkopf das ſogenannte Füchschen in die weite Welt
ging der Vater der Straßenprinzeſſin Wie kommſt Du zu
der Geſellſchaft und was hat das mit dem Gelde auf ſich

Paul wurde bleich aber es gelang ihm ſeine Ruhe zu
bewahren und er erzählte den Zuſammenhang kur, ſachlich
ohne davon oder dazu zu thun die Thatſachen wie ſie waren

Ferdinand Renninger hörte ohne zu unterbrechen zu
Was bewog Dich dazu dieſe Leute aufzuſuchen

er den Sohn ſcharf mit lauerndem Blick fixirend fort
Auf unſere Handlungen und unſere Worte hat die Welt

fuhr

v

ein gewiſſes Recht unſere Gedanken ſind unſer eigenſtes Eiger
thum entgegnete Paul

Dieſe Antwort klingt ſehr großartig und ſchön aber Deinem
Vater gegenüber ſcheint ſie mir wenig am Platz bemerkte der
Senior mit leichtem Spott

Wenn ſie Dich nicht befriedigt ſo thut es mir leid ich
kann Dir keine andere geben

Du kannſt nicht
Eine kurze ſchwüle Pauſe

Nun
Jch will nicht ſagte Paul feſt
Du willſt nicht nun gut ſo will ich ſie Dir ſagen

ziſchte der Kaufherr ſich mit beiden Händen auf das Pult
ſtützend und den Oberkörper dem Sohn entgegenneigend Du
liebſt jene Dirne

Vater
Was ſoll dieſes Vater grollte der Alte
Monika iſt keine Dirne ich dulde es nicht länger daß

iſt reiner edler und ſtolzer als die meiſten Eurer ſittigen
höheren Töchter die durch hundert frivole Tändeleien die

Liebe entweihen und ſich ſchließlich an den Reichſten verſchachern
laſſen

Das gehört nicht hierher rief Ferdinand Renninger mag
ſie in Deinen Augen eine Perle ſein für mich und alle ſtreng
und ehrbar denkenden Leute bleibt ſie die Kunſtreitertochter
die Frucht einer leichtfertigen Ehe ein Geſchöpf das Deine
Großeltern in überſpanntem Jdealismus aus dem Sumpf der
Verkommenheit hervorgezogen haben in den es doch über kurz
oder lang wieder zurückſinken und untergehen wird Und dieſes
Geſchöpf liebſt Du Sag mir ob Du ſie liebſt
plötzlich dicht vor Paul hintretend und ihn mit einem furcht
baren Ausdruck anſtarrend ſag ja wenn Du den Muth
dazu haſt nach dem was Du eben von mir gehört

Ja ich liebe ſie
Sekundenlang war es ſtill ganz ſtill zwiſchen den beiden

Männern und man hörte im Zimmer nichts als das leiſe
gleichmäßige Ticken des Regulators über dem Lederſopha und
das ſchwere Athmen des alten Kaufherrn ſein Geſicht war
verzerrt vor Wuth ſeine knöchernen Finger ſchloſſen und
ſpreizten ſich in krampfhafter Erregung und ſeine ſonſt ſo kalten
Angen ſchoſſen Blitze zornigen Haſſes auf den Sohn der blaß
in faſt ſteinerner Ruhe vor ihm ſtehend ſeinen

ehrige re l

V

unnatürlicher
Blick feſt auf ihn gerichtet hielt

Alſo Du haſt die Frechheit und Schamloſigkeit mir das
zu ſagen ſtieß er endlich hervor es iſt alſo gekommen wie
Tante Euphemia es vorausſah und woran Deine Mutter und
ich nicht glauben wollten Sie hat Dich umgarnt mit ihren
ſündhaften Augen und ihren rothen Haaren Kein übler Fang
kein übler Fang fürwahr der einzige Sohn und Erbe von
Ferdinand Renniuger der Erbe von Hunderttauſenden Und
Jhr meintet wirklich ich ſei ein Schwachkopf daß ich
die Straßenprinzeſſin die Kunſtreiterin in mein Haus aufnehmen
würde Du hatteſt wirklich dieſen wahnſinnigen Gedanken

mfolcher

Jhr ſie beſchimpft rief Paul leidenſchaftlich aufbraufend ſie Beruhige Dich Vater wenn ich Monmika auch liebe ſo
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Amerika
Beendigung des Vergarbeiter Ausſtandes

Nach den neueſten Meldungen ſcheint es als ob der Ausſtand im
pennſylvaniſchen Kohlenrevier ſich nun doch ſeinem Ende zuneige
Von verſchiedenen Seiten wird der Hoffnung Ausdruck gegeben der Streit
werde noch in dieſer Woche beigelegt werden da die Grubenbeſitzer
unter dem Druck der öffentlichen Meinung zu einer ſchiedsrichterlichen
Entſcheidung der hauptſächlichſten Streitpunkte geneigt ſeien Darunter
iſt vor allem die Anerkennung der Grubenarbeiter Vereinigung die unter
Mitchells Leitung ſteht zu verſtehen Worauf der plötzliche Sinneswechſel
der Grubenbeſitzer zurückzuführen iſt läßt ſich nach den vorliegenden Nach
richten nicht erkennen Noch in den letzten Tagen hatte Morgan deſſen
Vermittlung auf Erſuchen des Präſidenten vom Kriegsſekretär Root er
beten worden war die Erklärung abgeben müſſen er ſei außer Stande
etwas in der Angelegenheit zu thun Vielleicht hat die Drohung des
Gouverneurs Stone das pennſylvaniſche Staatsparlament einzuberufen
und ſich von dieſem zur Uebernahme der Kohlengruben ermächtigen zu
laſſen den Truſt zum Aufgeben ſeines ſtarr ablehnenden Standpunkts
veranlaßt

Die Streiker werden zweifellos die nach dem Reſultat der Konferenz
mit Rooſevelt zu wählende Fünfterkommiſſion acceptieren da ſie
einen ähnlichen Vorſchlag ja ſelbſt gemacht hatten und ſie volles Ver
trauen auf Rooſevelt ſetzen Von den geſtrigen Blättern wurden die
bisherigen direkten Verluſte durch den Kohlenſtreik auf
140 Millionen Dollars berechnet Die Nachricht von der Bei
legung des Streiks erreichte Newyork um 12 Uhr früh und wurde am
oberen Broadway wo großer Nachtverkehr iſt auf s Freudigſte begrüßt
Zahlreiche Börſenmitglieder warteten wie ſeit einer Woche allnächtlich im

Waldorf Aſtoria auf Nachrichten und ſandten bald nach einlaufender
Nachricht umfangreiche Aufträge nach London

Aus der Amgebung
8 Ammendorf 14 Oktober Bauthätigkeit Der rege Verkehr

in unſerm Orte hat auch in dieſem Jahre eine große Bauluſt hervor
gerufen Obwohl viele neue Wohnungen geſchaffen ſind reichen dieſelben
doch immer noch nicht aus da große Nachfrage beſteht Die Einwohner
zahl hier hat nun längſt 2000 überſchritten

8 Radewell 13 Oktober Erſchoſſen Geſtern Nachmittag
ereignete ſich hier ein recht bedauerlicher Unglücksfall Der 18jährige
ſchleſiſche Arbeiter Chriſto v ſah in dem Hofe der Arbeiterkaſerne des
hieſigen Rittergutes eine Taube und nahm ein Piſtolenteſching ſeines
Freundes des 20jährigen Adameck um nach der Taube zu ſchießen Der
Schuß ging aber nicht los Als Chriſtov noch mit der Waffe hanutierte
kam Adameck hinzu welcher dem Ch einen leichten Stoß gab Jn dem
ſelben Augenblick entlud ſich das Teſching und das Geſchoß drang Adameck
in die linke Herzſeite Genannter wurde ſo ſchwer verletzt daß er bald
verſtarb Chriſtov wurde verhaftet und der Kgl Staatsanwaltſchaft zu
geführt aber wieder auf freien Fuß geſetzt

k Trebnitz 14 Oktober Verſchüttet Geſtern Nachmittag wurde
der Arbeiter Gottfried Voigt aus Könnern welcher in der Könnernſchen
Sandgrube beſchäftigt war von einer niedergehenpen Erdwand verſchüttet
Der Zeitungsträger Gottfried Schneeweiß von hier welcher an der
Unfallſtelle vorüberkam wurde aufmerkſam und fand den Verunglückten
faſt völlig von Erde bedeckt auf Durch ſofortiges Eingreifen des Sch
welcher dann noch durch den hinzugerufenen Chauſſeewärter Stöwe unter
ſtützt wurde gelang es den Verſchütteten aus der ſchrecklichen Lage zu be
freien Ob derſelbe bedenkliche Verletzungen erlitten hat ſteht noch
nicht feſt

Molmeck 14 Oktober Unfall Bei den Renovierungsarbeiten
an der hieſigen Schule verunglückte geſtern Nachmittag der Maler Roſen
baum aus Mansfeld indem er von einer Leiter etwa 3 m herabſtürzte
und bewußtlos liegen blieb Nachdem er die erſte Hilfe durch Herrn
Dr Körner erhalten hätte wurde er in ſeine Wohnung transportiert
woſelbſt er ſchwerkrank darniederliegt doch iſt jede Lebensgefahr aus
geſchloſſen

Burgörner Neudorf 14 Oktober Ein ſchrecklicher Unfall
ereignete ſich geſtern Nachmittag kurz nach 1 Uhr in der Karſtenſchen
Guanofabrik Der etwa 50 jährige Arbeiter Ludwig Schaefer aus Mol
meck wurde beim Umlegen eines eiſernen Fabrikſchoxnſteins von dieſem ge
troffen und erlitt durch Zertrümmerung des Vorder Schädels auf der
Stelle den Tod

tk Schkeuditz 14 Oktober Eiſenbahnunfall Als auf hieſigem
Bahnhofe ein Güterzug abfahren wollte wurde derſelbe infolge falſcher
Weichenſtellung von einem Rangierzuge derart in die Flanke geſtoßen
daß von den letzten fünf Wagen zwei von dem Geleiſe gehoben und drei
ſtark beſchädigt wurden Der auf dem letzten Wagen ſitzende Bremſer
erlitt ſtarke Erſchütterungen

S Staßfurt 14 Oktober Stadtverordnetenſitzung Jn der
heutigen Sitzung der Stadtverordneten gelangte u a Berathungsgegen
ſtänden eine Eingabe des Vorſitzenden des Bezirks Sachſen Anhalt des
Deutſchen Fleiſcher Verbandes Stadtverordn Gähner Magdeburg zur Be
ſprechung Dieſelbe wandte ſich ihrem Jnhalte nach gegen die ſtädtiſcher
ſeits geübte Maßregelung der hieſigen Fleiſcher Jnnung weil dieſe ſ Z
eine weſentliche Erhöhung der Fleiſchpreiſe hat eintreten laſſen Jn dem
Schreiben wird erklärt daß die Erhöhung der Fleiſchpreiſe keine frivole
Eigenmächtigkeit der hieſigen Fleiſcher Jnnung ſondern ein zwingendes
Gebot der Nothlage geweſen ſei Bürgermeiſter Reinhard führte dazu
aus daß ſolange die hieſigen Fleiſcher die Fleiſchpreiſe nicht auf einen
entſprechenden und vernünftigen Satz brächten würde ſeitens der Stadt
mit den Schlachtungen fortgefahren und erforderlichen Falls auch noch
Verkaufsläden eingerichtet werden Die Fleiſchnoth beruhe einzig auf einer

Mache und das Verfahren der Stadt ſei mit Rückſicht auf die hieſige
ärmere Bevölkerung nur berechtigt Der Magiſtrat könne ſich eine ein
ſeitige Maßnahme von Jntereſſenten unter welcher das Publikum zu leiden
habe nicht ruhig gefallen laſſen

Zeitz 13 Oktober 8 Uhr Ladenſchluß Eine neue Ab
ſtimmung über den Ladenſchluß findet vom 20 Oktober bis 4 November
an Rathhausſtelle im Zimmer des Herrn Polizeiſekretärs Gabel ſtatt

iſt damit noch nicht geſagt daß ſie mich liebt Vorläufig bin
ich für ſie einer der am meiſten von ihr gemiedenen und am

beſten gehaßten Menſchen Du ſiehſt ja ſelbſt ſetzte er mit
bitterem Lächeln und einem Wink nach dem Pult hinzu wo
das Geld lag wie ſie meine Hilfe annehmen

Hm vielleicht hat ſich inzwiſchen ein reicherer Gönner
gefunden bemerkte der Alte geringſchätzig

Furchtbar war die Veränderung die ſich in Paul Renningers
Antlitz vollzog furchtbar der Ausdruck mit dem er an den
Vater herantrat

Vater nimm dieſe Worte zurück ich dulde es nicht
daß man das Mädchen beſchimpft welches ich liebe und das
zu beſitzen das Ziel meines Strebens ſein wird um deſſen
Neigung ich ringen werde mit der ganzen Willenskraft mit der
ganzen Treue und Hingebung deren ein Mann fähig iſt

Ein höhniſches Auflachen war die Antwort
Nach ihrem Beſitz willſt Du ſtreben ihre Liebe willſt Du

erringen Thor Du weißt Du auch daß Du Dir damit
für ewig die Rechte des Sohnes und Erben an mich und mein
Geſammtvermögen verſcherzen würdeſt Denn ehe ich jenes
Mädchen als das Weib meries Sohnes über dieſe Schwelle
ſchreiten ließe ehe ich dieſe Verbindung auch nur mit einem
Thaler aus dem Renningerſchen Beſitz unterſtützen würde eher
magſt Du findeſt Du keinen anderen Verdienſt Dein Brot als
Fabrikarbeiter erwerben für Dich und jenes Weib Mein Haus
iſt Dir verſchloſſen von der Stunde an wo Du es verläſſeſt
um ihretwillen

Nach dieſen Worten ſchritt er ohne eine Entgegnung abzu
warten an Paul vorüber und verließ das Comptoir

Fortſetzung folgt

Halleſche Wohnungsverhältniſſe
Die nach dem letzten Oktober Umzuge von amtlicher Seite in der üblichen

Weiſe bewirkte Aufnahme der Zahl der leerſtehenden Wohnungen und
Geſchäftslokale ergab daß in der Geſammtſtadt Halle 431 Wohnungen

das ſind 1,15 Prozent der überhaupt vorhandenen Wohnungen leer ſtehen
Geſchäftslokale ſtehen 54 leer das ſind 0,97 Prozent Die leerſtehenden
Wohnungen vertheilen ſich über die einzelnen Stadtbezirke in folgender Weiſe

Centrum

I PolizeiRevier 44Süden

I Polizel Revier 668III Potizei Ae vier 107IV Polizei Nwie r 62Norden
V Polizei Revier 7 e 7 l l 7 17 T 86VI Pollzei Nchier 61Vororte

VII Polize Revier 15zuſammen 431
Desgleichen die unvermietheten Geſchäftslokale

I Polizei Revier 82II PolizeiRevier So 2III PolizeiRevier 1IV PolizeiRevier e 11V Polizei Revier e 2VI Polizei Revier 3VII PolizeiRevier 3zuſammen 54
Nach der Größe Zahl der Räume ſind die im Oktober d J leer

ſtehenden Wohnungen folgendermaßen einzutheilen

Polizei Revier
Wohnungen beſtehend aus J II III v V v vu zu

nicht heizbarem Raume

4 heizbarem Raume mit K od K 4 2 1 83 9 1 15
1 heizbarem Raume mit K und K 6 22 29 8814 284
2 heizbaren Räumen ohne K od K 4 1 52 heizbaren Räumen mit K od K 1 4 6 11
2 heizbaren Räumen mit K und K 7 23 47 31 20 6 91343
3 heizbaren Räumen mit K und D 7 18 15 156 7 1 70
mehr als 3 heizbaren Zim und 93 7 2 11 8838 21 87

Ueber die Miethswerthe der leerſtehenden Wohnungen iſt folgendes
mitzutheilen

Polizei Revier

I II II v v va v Zuſbis 800 Mt 24 37 56 18 23 31 9 196301 450 18 17 88 20 23 6 1 118451 900 7 4 14 22 34 22 3 103über 900 2 2 6 2 12Die leerſtehenden Geſchäftslokale ſind nach der Lage und den
Miethswerthen folgendermaßen zu klaſſifiziren

Polizei Revier

I I III v v v v zuſbis 300 Mk 8 8 11301 450 2 2 8 1 9451 900 4 7 1 82 17über 900 13 S 1 1 2 S 17Ueber die leerſtehenden Wohnungen und Geſchäftsräume im Verhält
niß zu der Geſammtzahl der vorhandenen Wohnungen bezw Geſchäfts
räume giebt folgende Ueberſicht Auskunft

r t Geſchäftsräumeglei rozen leich Prozent derleer Geſammtzahl leer 8 Weſen

1 Oktober 1892 983 4,2 83 21 April 1893 893 3,7 92 2,31 April 1896 464 1,9 68 1,61 Oktober 1896 406 1,5 48 1,21 Oktober 1897 429 1,5 63 1,515 April 1898 381 1,0 55 1,21 Oktober 1898 395 1,3 54 1,21 April 1899 433 1,4 77 1,71 Oktober 1899 257 0,87 59 1,31 April 1900 218 0,63 55 I1 Oktober 1900 132 0,38 47 1,0I April 1901 168 0,47 32 0,631 Oktober 1901 181 0,50 41 0,791 April 1902 243 0,64 39 0,711 Oktober 1902 431 1,13 54 0,97
Es betrug die Zahl der nach den Umzugsterminen leer ſtehenden

Wohnungen GeſchäftslokaleOkt April Okt April Okt Okt April Okt Avril Okt
1900 1901 1901 1902 1902 1900 1901 1901 1902 1902

Poliz Rev J 22 29 25 25 44 24 14 14 16 32
II 9 6 7 10 58 5 1 2 2I 5 1547 31 10o7 58 1 1 1
I 48 24 23 o 8 6 13 7 11
VI 3835 35 896 45 61 2 3 3 2 3V 9 34 89 19 13 2 3 3 4 3

Jm Verhältniß zu der Geſammtzahl der leerſtehenden Wohnungen
nehmen die nach der Höhe des Miethswerthes geordneten Gruppen folgenden
Prozentſatz ein

April 1901 Oktbr 1901 April 1902 Oktbr 1902
bis 300 Mk 42,9 Proz 43,2 Proz 38,3 Proz 45 Proz

8301 4509 185 1598 233,9 8451 900 31 276 79 7 44über 900 7,1 99 90 8
Lokales

Der Nachdruck unſerer Original Sokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 16 Oktober er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Antrag auf Verſorgung der nichtpenſionsberechtigten ſtädtiſchen
Bedienſteten und Arbeiter

2 Antrag die Aufhebung des einigen Steuerpflichtigen eingeräumten
Vorrechtes bei den Steuerzahlungen betr

3 Sonſtige Eingänge

Perſonalveränderungen beim Königlichen Oberbergamte
zu Halle a S im 3 Vierteljahre 1902 Beim Oberbergamte trat der
Gerichtsaſſeſſor Großer in den Juſtizdienſt zurück an deſſen Stelle wurde
der Gerichtsaſſeſſor Keil bisher bei der Staatsanwaltſchaft in Magdeburg
beſchäftigt als rechtskundiger Hilfsarbeiter übernommen Der Kanzlei
ſekretär Jimmer iſt geſtorben Der Bergrevierbeamte Bergrath Reſſemann
in Weißenfels wurde in den Oberbergamtsbezirk Dortmund verſetzt und
für ihn der ſeitherige Berginſpektor Treue aus dem Oberbergamtsbezirk
Bonn unter Beilegung des Titels Bergmeiſter zum Bergrevierbeamten
in Weißenfels befördert Dem Bergrevierbeamten für das Revier Oſt
Cottbus Bergmeiſter Baſelt in Cottbus wurde der Charakter als Berg
rath mit dem perſönlichen Range der Räthe 4 Klaſſe verliehen Der
Bergrevierbureauaſſiſtent Fiſcher im Bergrevier Oſt Cottbus wurde in
den Bezirk des Oberbergamts Clausthal verſetzt Der Salinendirektor
Bergrath Fiſcher in Artern wurde zum Oberbergrarh und Mitglied des
Oberbergamts in Clausthal ernannt und der Bergwerksdirektor Wonne
berg von den Bernſteinbergwerken zu Palmnicken als Salinendirektor an

das Königliche Salzamt in Artern verſetzt Dem Berginſpektor Dr Vogel
ſang in Staßfurt iſt die Rettungsmedaille am Bande verliehen worden

Hildebrandt ſche Mühlenwerke Aktien Geſ Dem Geſchäfts
berichte entnehmen wir Das Ergebniß des Geſchäſtsjahres 1901/02 müſſen
wir als unbefriedigend bezeichnen Noch immer iſt nichts geſchehen um
den wiederholt beklagten unhaltbaren ar in dem Mühlengewerbe
durch Erleichterung der Ausfuhr von Mehl ein Ende zu bereiten Das
hat uns in dieſem Berichtsjahre beſonders hart betroffen weil wir durch
die Mißernte in Weizen in unſerem Produktionsgebiet gezwungen wurden
uns in der Hauptſache mit ausländiſcher Waare zu verſorgen welche ſich
die ſogenannten dem Seewege günſtiger liegenden Exportmühlen weit
billiger beſchaffen konnten Jn Folge deſſen hatten wir mit dieſen Mühlen
eine ſcharfe Konkurrenz im Binnenlande zu beſtehen und mußten nam
hafte Theile unſeres früheren Abſatzfeldes preisgeben da es uns ſelbſt
unter großen Opfern nicht möglich war die langjährigen Verbindungen
aufrecht zu erhalten Auch die reiche Kartoffelernte hat den Brotkonſum
vermindert und dazu beigetragen das Ergebniß zu ſchmälern Durch die
vorſtehend geſchilderten Verhältniſſe erklärt ſich auch das kleinere Ver
mahlungsquantum es beträgt bei Weizen 12615 t und bei Roggen
5967 t zuſammen 18582 t gegen 23172 t im Vorjahre Jm Hinblick
auf die bevorſtehende große Ernte iſt bei der De der Beſtönde mit
ganz beſonderer Vorſicht verfahren worden Von dem in der Bilanz auf
eführten Betrag von 636 730 Mk Waaren entfallen 66651 Mk aufClneide und 570078 Mk auf Fabrikate Der Bruttogewinn beläuft ſich

auf 426322 Mk der Reingewinn beträgt 106796 Mk Laut Statut
gehen von dieſem Reingewinn zunächſt 5339 Mk für den Reſervefonds
ferner 80000 Mk Vorzugsdividende ab Aus dem alsdann verbleibenden
Gewinn von 21456 Mk ſind die Tantièmen mit 2682 Mk zu zahlen
ſo daß ein Gewinnreſt von 18774 Mk zuzüglich des Vortrags aus 1900 01er
Rechnung im Betrage von 181 Mk zuſammen alſo 18956 Mk zur Ver
fügung der Generalverſammlung ſteht Wir ſchlagen vor aus dieſer
Summe weitere Proc als Superdividende zu vertheilen ferner für
Gratifikationen 3500 Mk abzuſetzen und den Reſt von 456 Mk auf neue
Rechnung vorzutragen Die Ausſichten für das nene Geſchäftsjahr laſſen
erhoffen daß für unſer Werk wieder normalere Verhältniſſe Platz greifen
da ſich der Mehlabſatz weſentlich gebeſſert hat und uns durch die reichliche
Ernte Gelegenheit geboten iſt preiswerthe Jnlandswaare von guter
Qualität mit zur Vermahlung zu bringen

Stadttheater Als zweite Vorſtellung im Cyclus Sonder Abonne
ment gelangt am Donnerstag Leſſings dramatiſches Gedicht Nathan der
Weiſe zur Aufführung Jn den weiblichen Rollen ſind die Damen
v Schultz Ravenau und Schäfer Kruſe beſchäftigt die Herren Traeger
Sieg Heine Scholling Berend und Schöndorf theilen ſich in die übrige
Beſetzung Am Freitag wird Gounods Margarethe wiederholt Das
Farben Abonnement hatte kürzlich bieſe Vorſtellung es iſt daher aufgehoben
doch haben Beamtenkarten Giltigkeit

Neues Theater Donnerstag iſt die 7 Aufführung von Platz
den Frauen Am Freitag wird Engel s packendes Drama Ueber den
Waſſern wiederholt Am Sonntag Nachmittag 31 Uhr findet eine
Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen ſtatt und kommt zur Au
führung Schnitzler s ſtimmungsvolles Lebensbild Liebelei Rudol
Chriſtians Kgl Preuß Hoſſchauſpieler vom Kgl Schauſpielhauſe in
Berlin wird am Montag den 20 d Mts als Gaſt erſcheinen und zwar
wird der gefeierte Künſtler die beſte Rolle ſeines Repertoirs ſpielen den
Erneſto in Joſe Echegaray s hochintereſſantem Drama Der große
Galeotto Der geſchätzte Gaſt wird an demſelben Abend auch noch in
Fulda s geiſtvollem einaktigem Luſtſpiel Unter vier Augen auftreten
Für dieſes gewiß künſtleriſch bedeutungsvolle Gaſtſpiel werden ſchon jetzt
Vorbeſtellungen an der Theaterkaſſe und in der Hofmuſikalien
handlung von Hothan entgegengenommen

Walhalla Theater Morgen Mittwoch ſchließt der jetzige ſehr
intereſſante Spielplan um einem Senſations Programm das Feld zu
räumen Die berühmten Amerikaner Staley und Birbeck 1 Herr
und 1 Dame werden mit ihrer Aufſehen erregenden Nummer als
muſikaliſche Schmiede vom 16 d M ab hier debütieren und den ſchnellſten
und verblüffendſten Original Verwandlungsakt vorführen welcher bisher
exiſtiert Ueberall wo die Künſtler auftraten iſt anerkannt daß Staley
und Birbeck ganz außerordentliches noch nie dageweſenes bieten

z Jm Apollotheater findet heute Mittwoch die letzte Vorſtellung
des diesmaligen großartigen Spielplans ſtatt Am Donnerstag beginnt
ein völlig neuer mit nur auserleſenen Spezialitäten beſetzter Spielplan

Verein der Liberalen Jn der geſtrigen Verſammlung widmete
zunächſt der Vorſitzende Herr Stadtverordneter Schmidt dem verſtorbenen
Prof Nud Virchow einen ehrenden Nachruf Das deutſche Vaterland
und vor allem der Liberalismus habe durch den Tod ſeines hervor
ragendſten Führers der aus einem ſegensreichen Leben abberufen wurde
einen ſchweren Verluſt erlitten Auch in den Reihen des Vereins hat der
Tod größere Lücken geriſſen 10 Mitglieder ſind im Laufe des Jahres ge
ſtorben von denen namentlich Dr Thamhayn und Rentier Keil viel
für die liberale Sache gethan haben Zum äußeren Zeichen der Dank
barkeit und zum ehrenden Gedächtniß erhoben ſich die Anweſenden von
den Plätzen Sodann wurde in die Beſprechung der Beſchlüſſe des Ham
burger Parteitages eingetreten der nach dort einberufen war weil im
nächſten Jahr ſowohl die Reichstags als auch die Landtagswahlen ſtatt
finden und die freiſinnige Volkspartei ihr Programm klipp und klar feſt
legen wollte Der Verlauf des Parteitages über deſſen Verhandlunge
Herr Stadtverordneter Richter berichtete ſei befriedigend geweſen die
gefaßten Beſchlüſſe und Anträge ſeien mit ſeltener Einſtimmigkeit ange
nommen worden Zum Zolltarif habe der Parteitag ſich dahin erklä
daß die betr Regierungsvorlage durchaus unannehmbar ſei weil ſie n
über das Bedürfniß des Zollſchutzes ſowohl für die Jnduſtrie als a
für die Landwirthſchaft hinausgehe und die Allgemeinheit ſchädige Auch
zur herrſchenden Fleiſchtheuerung habe der Parteitag Stellung genommen
Eine große Anzahl von Stadtverwaltungen darunter auch Halle habe ſich mit
der Bitte um Oeffnung der Grenzen an die Regierung gewand Der Parteitag
proteſtierte gegen die jetzige Ausdehnung der Beſchränkungen bei der Vie
einfuhr Das Schlachten von Schweinen ſei ſeit Jahren zurückgegangen
obwohl die Bevölkerung immer zunehme Das Fleiſchergewerbe könne
die Steigerung der Preiſe nicht verantwortlich gemacht werden Es
u hoffen daß die Regierung nicht ſo lange warte bis es zu ſpät i
Hinſichtlich der Arbeiterfrage wurde dafür eingetreten daß entſchieden gegen
jedes Ausnahmerecht gekämpſt werden müſſe Der Parteitag trat f
Sicherung der Koalitionsfreiheit für uneingeſchränkte Freizügigkeit ein
widerſetzt ſich jeder Belaſtung der nothwendigen Lebensmittel tritt ferner
für die Einführung der 2jährigen Dienſtzeit durch Geſetz ein und will
geheime Abſtimmung bei allen Wahlen Die Geſindeordnung namentlich
für ländliche Arbeiter 2c ſoll eine den jetzigen Rechtsverhältniſſen ent
ſprechenden Umänderung unterzogen werden Dieſer letzte Punkt Arbeiter
frage ſoll auf die Tagesordnung der nächſten Verſammlung geſetzt werden
damit eine eingehendere Ausſprache herbeigeführt werden könne Am
16 November ſoll in den Kaiſerſälen eine öffentliche Verſammlung
ſtattfinden in welcher ein Abgeordneter der Partei über ein noch nicht
feſtgelegtes Thema ſprechen wird

Bund Dentſcher Vodenreformer Ortsgruppe Halle
Geſtern Abend ſprach der Bundesvorſitzende Redakteur Adolf Damaſchke
Berlin in den Kaiſerſälen vor einer aufs geſpannteſte lauſchenden Ver
ſammlung von 300 400 Perſonen in höchſt klarer und packender Weiſe
über das Thema Wie gewinnt die Stadt Geld ohne die werkthätigen
Schichten zu belaſten Soziale Steuerpolitik Er ging von den Zielen
des Bundes Deutſcher Bodenreformer aus der lediglich das Wohnungs
elend und den Bodenwucher bekämpfen wolle und Angehörige aller Par
teien zu ernſter Arbeit zu ſich rufe wies dann an der Hand der Statiſtik
eine thatſächlich erſchreckende Wohnungsnoth in den deutſchen Städten
auch in Halle nach und kennzeichnete dann in durchſchlagender Weiſe die
Bodenſpekulation als Grund der rieſigen Bodenpreiſe die wieder hohe
enorm ſteigende Miethen und Mangel an kleinen billigen Wohnungen
nach ſich zögen Der Bund trete für eine zielbewußte Vermehrung des
ſtädtiſchen Grundeigenthums ein das in Erbbaurecht zum Bau kleiner
billiger Wohnungen bereitgeſtellt werden müßte für das vom Landtag zu
beſchließende allgemeine Enteignungsrecht der Städte in Bezug auf Van
land wie es für Frankfurt a M ſchon beſchloſſen ſei und für geeignete
ſtädtiſche Steuern die die große Maſſe der Bevölkerung nicht wohl aber
aufs empfindlichſte die Bodenſpekulanten träfen Die jetzt vom Magiſtrat
zu Halle vorgeſchlagene Beſteuerung der Grundſtücke nach dem Ver
kaufswerth gemeinem Werth ſtatt wie bisher nach dem Nutzungs
werth ſei allein gegen die Spekulanten gerichtet ſchon in etwa
60 deutſchen Städten darunter Köln Breslau Kiel Düſſeldorf
Naumburg u zu allgemeiner Zufriedenheit eingeführt und
entlaſte den Beſitzer mittlerer und kleiner Wohnungen der bei der jetzigen
Steuerform ſo gut wie alles tragen müſſe aufs bemerkenswertheſte
während nun die Bodenſpekulanten deren Grundſtücke ohne ihre Arbeit
blos durch Wachsthum der Stadt an Werth zugenommen hätten vor allem
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Nr 243 Donnerstag
die Steuer aufbringen ſollten und auch die Beſitzer von Luxushäuſern
Villen ihrer ſtärkeren Kraft entſprechend herangezogen würden So ſei

die geplante neue Steuer gerechter weil die ſtärkeren Schultern belaſtet
die ſchwächeren erleichtert würden aber auch einfacher zur Berechnung
Reklamationen hätten bei ihr in weit geringerem Maße ſtatt
gefunden Jn Memel und Kiel haben B die Hausbeſitzer
ſelbſt um dieſe Steuer petitioniert der Verband Schleswig
Holſteinſcher Hausbeſitzervereine iſt für ſie eingetreten u a Der vor
geſchlagene niedere Steuerſatz 2,48 pro Mille ſei zwar nur ein Anfang
aber doch eben der erſte Schritt zur Bekämpfung der volksverderbenden
Bodenſpekulation Jn der darauf folgenden lebhaften Diskuſſion wurde
von keiner Seite das Wohnungselend beſtritten und der Bodenwucher
vertheidigt Der Abend wird jedenfalls in weiten Kreiſen unſerer Be
völkerung den lebhafteſten Widerhall finden bei den Miethern den werk
thätigen Ständen dem reellen Hausbeſitz Es iſt darauf zu rechnen daß
bei allgemeiner Unterſtützung die Steuer gegen den Bodenwucher auch in
Halle eingeführt wird

Die Glaſer Zwangs Jnnung hielt geſtern Abend in ihrem Ver
einslokal Mars la Tour ihre Quartalsverſammlung ab die der ſtell
vertretende Obermeiſter Herr Trabert leitete Der Kaſſierer Herr
Köhler legte die Jahresrechnung vor nach welcher ſich die Einnahmen
auf 639,77 Mk die Ausgaben auf 589,91 Mk ſtellen ſodaß der Kaſſen
beſtand ſich auf 49,86 Mk beläuft Jm weiteren Verlauf der Sitzung
wurde Herr Trabert zum Obermeiſter gewählt Statutengemäß ſchieden
die Vorſtandsmitglieder Köhler und Winckler aus für ſie wurden die
Herren Krauſe und Schlegel gewählt

Religiöſe Verſammlung Donnerstag den 16 Okober Abends
81 Uhr findet im Saale des Herrn W Hinze Merſeburgerſtraße 29
eine Evangeliſationsverſammlung ſtatt in welcher Herr Stadtmiſſionar
Weifenbach und Paſtor Simſa über das Thema Das letzte Gericht
Vorträge halten werden Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Einen Feſtſpiel Abend zu Gunſten des Vereins gegen
Armennoth und Bettelei veranſtaltet unter Mitwirkung des Herrn
Muſikſchuldirektors R Petri am 21 ds Mts in den Thalia Feſtſälen
der Evangeliſche Feſtſpiel Verein Während Herr Petri den muſi
kaliſchen Theil des Abends welcher von ſeinem Enſemble ausgeführt wird
leitet kommen zur Aufführung der Einakter Deutſche Trene von Theodor
Körner Die Leipziger Schlacht nach Arndts gleichnamigen Gedicht und
zur Vorfeier des Geburtstages unſerer Kaiſerin Die Friedensfee von
Jacques Burg Näheres beſagen die Programme Angefangen wird um
8 Uhr Abends und gegen 10 Uhr ſoll die Veranſtaltung beendigt ſein
Der Eintritt koſtet 2 Mk 1 Mk 50 Pfg oder 30 Pfg Den Vorver
kauf hatt Herr Hofmuſikalienhändler Hothan große Steinſtraße 14
übernommen

Betriebéſtörung Jnfolge Kurzſchluſſes hatte geſtern Abend die
Stadtbahn eine Betriebsſtörung von I Stunden

Ein Rieſen Kohlrabi Von einem Freunde unſeres Blattes in
Schraplau ward uns hente eine intereſſante Feldfrucht überbracht ein
rieſiger Kohlrabikopf Derſelbe wiegt 2 kg und 30 g alſo mehr als
4 Pfund er hat einen Umfang von 48 em Gewachſen iſt das Monſtrum
auf dem Acker des Herrn Korbmachermeiſters Ecke in Schraplau

Menſchengnflauf Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr ſtürzte vor
dem Grundſtück Hohenzollernſtraße Nr 37 ein ganz erſchöpftes und ab
getriebenes Pferd des Fuhrherrn Friedrich Brückner Das Thier war
nicht im Stande ſich wieder aufzurichten und mußte die Feuerwehr ge
rufen werden um daſſelbe hoch zu heben Der Vorfall hatte einen großen
Menſchenauflauf verurſacht

Gut abgelaufen Geſtern gegen 58 Uhr Nachmittags fiel der
Fenſterputzer Paul Kuhfuß Schillerſtraße 29 beim Putzen eines Fenſters
im Grundſtück gr Ulrichſtraße 21 von einer ca 3 m hohen Leiter Kuhfuß
kam mit einer geringen Verſtauchung des linken Fußes davon

Hundebifz Der Kutſcher Chriſtian Greifzu aus Hettſtedt wurde
vor etwa ſechs Wochen in einem Gaſthofe zu Walbeck wo er ausgeſpannt
hatte von einem Hunde in die linke Wade gebiſſen Trotz ärztlicher Be
handlung verſchlimmerte ſich die Wunde ſo daß der Verletzte geſtern in
das Diakoniſſenhaus aufgenommen werden mußte

5tandesamtliche aujzrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 14 Oktober Der Schuhmacher Wilhelm Hempel und
Martha Solf Morl und Köthenerſtraſie 5 Der Buchhalter Franz Köhler
gen Koch und Margarethe Schubert L Plagwitz und Harz 32

Eheſchließung 14 Oktober Der Unteroffizier im Füſ Regt Nr 36
Otto Müller und Minna Schonlein Deſſauerſtraße 70 und Sangerhauſen

Geboren 14 Oftober Dem Schmied Emil Kurth ein S Uhland
ſtraße 44 Dem Bäckermeiſter Max Brachwitz eine T Elly Körnerſtraße 63

Dem Schloſſer Hermann Bruns ein S Herbert Triftſtraße 47 Dem
Papierfabrikarbeiter Karl Kopſch ein S Bruno Weißenburgſtraße 17 Dein
G ſchirrführer Wilhelm Freitag ein S Walther Schleifweg 5 Dem
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S Franz Koepp eine T Hertha itz Reuterſtraße 9

em Droſchkenbeſitzer Maximilian Brand ein S Kurt Brandenburgerſtraße 2
Dem Geſchirrführer Hermann Nicolai eine T Olga Seebenerſtraße 52

Dem Handarbeiter Guſtav Muzejewski ein S Hans Ludw Wuchererſtraße 18
Geſtorben 14 Oktober Des Schmied Emil Kurth unben S 2 Uhland

ſtraße 48 Wittwe Friederike Gärtner geb Herold verw gew Tittel 58
Nervenklinik Des Fabrikdirektor Heinrich Nosky T Helene 9 Burg
ſtraße 39 Der Kellner Karl Kohleis 62 Steinweg 51

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 14 Oktober Der Bahnarbeiter Karl Wilke und Jda

Berger Landsbergerſtraße 9 und Ankerſtraße 15
Eheſchließungen 14 Oktober Der Staatsanwaltſchafts Oberſekretär

Wilhelm Lühe und Maitha Schulz Aurich und Königſtraße 5 Der Bau
techniker Max Wolſf und Eliſe Puſt Merſeburgerſtraße 161 Der Bau
unree Paul Weiße und Anna Hollbach Schillerſtraße 31 und Glauchaer
traße 42

Geboren 14 Oktober Dem Fabrikſchmied Paul Fiebig eine T Mar
garethe Wörmlitzerſtraße 19 Dem Malergehilfen Albert Dönitz ein S
Albert Gr Klausſtraße 32 Dem Handarbelter Wilhelm Schneider ein S
Wilhelin Saalberg 26 Dem Tapezierer und Dekorateur Georg Behrend
ein S Otto Frieſenſtraße 18 Dem Handarbeiter Karl Schulze ZwillS Hans T Margarethe Weingärten 25 Dem Handarbeiter Franz Franke
ein S Kurt Schmiedſtraße 23 Dem Milchkutſcher Hermann Henze ein S
Kurt Glaucherſtraße 19 Dem Fabrikbeſitzer Hermann Türklitz eine T
Jlſe Franckeſtraße 15 Dem Mechaniker Adolf Löſch eine T Charlotte
darthaſtraße 26 Dem Tapezierer und Dekorateur Willy Huth ein S

Erich Kellnerſtraße T Dem Weißgerber Franz Schülzke ein S Walther
Mühlberg 4 Dem Zuckerfabrikarbeiter Chriſtian Parſiegla ein S Karl
al h ſrahe 32 Vem Techniker Louis Werner ein S Erich Zwinger
rave 14

Geſtorben 14 Oktober Wittwe Amalie Preil geb Engelmann 68
Lindenſtraße 57 Der venſ Eiſenbahn Stations Aſſiſtent Theodor Hoch
heim 65 Magdeburgerſtraße 59 Der Milchhändler Auguſt Reiman
57 St Eliſabeth Krankenhaus Der Maurer Karl Gerloff 55Klintk Des Töpfer Karl Kanning Ehefrau Marie geb Moritz 47 J
Klinik Der Landwirth Friedrich Miertzſchke 67 Klinik Des
Bahnarbeiter Albert Hoffmann S Walther 10 Langeſtraſe 6
Des Brauereiarbeiter Auguſt Frommelt Ehefrau Emma geb Gottſchalk
41 Klinik Des Schneidermeiſter Oskar Fiederer Ehefrau Friederike
geb Letſch 62 A d Univerſität 4 Des Techniker Louis Werner S Erich
15 Std Zwingerſtraße 14

Answärtige Aufgebote
er Maurer Hermann Wackernagel und Anna Müller Halle und Glauzig

Der Gärtner Auguſt Pärſch und Minna Matte Roitzſch Der Arbeiter
Franz Kozlowski und Barbara Zakoma Poſen Der Waagenfabrikſchloſſer
Emil Schmidt und Flora Pöſchke Halle und Magdeburg Neuſtadt Der
Schreiber Albert Hoche und Eisbeth Stanitz Halle und Wittenberg Der
Geſtütswärter Auguſt Führer und Ottilie Wolff Kreuz b Halle und Oſter
burg Der Schloſſer Albert Lehmann und Emma Köcke Halle und Schaf
ſtädt Der Maurer Karl Bogk und Anna Körber Sylbitz Der Arbeiter
Max Berger und Anna Weiſe Kleinwölkau Der Asphalteur Karl Kölbel
und Hedwig Fichte Leipzig Lindenau Der Oberfeuerwerker Paul Miethke
und Jda Saalberg Halle und Torgau
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Oldenburg 15 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Bei den

Wahlen zum oldenburgiſchen Landtage verloren laut der Weſerztg
die Agrarier ſieben Mandate D ie Sozialdemokraten gewannen fünf

c

die Liberalen zwei

Paris 15 Oktober Meldung des Zum erſten
Male bekannte ſich geſtern in offener Kammerſitzung ein franzöſiſcher
Deputirter als prinzipieller Duellgegner Auf eine Provokation
rief der Deputirte Meslier dem Deputirten Ferrette zu Jch werde mich
nicht ſchlagen weil ich das Duell für eine Feigheit halte

Paris 15 Oktober Wolff s Bur Die Burengenerale be
ſchloſſen erſt ihrer Rückkehr von Berlin Rambouillet zu beſuchen
Die geſtrige Verſammlung im Neuen Theater begann S Uhr Senator
Pauliat begrüßte die Generale Botha Dewet und Delarey welche dankend er

widerten und in ihren Anſprachen die Blutsverwandtſchaft betonten Sie
wollten keine politiſche Jnteryention ſondern Unterſtützung Jhre Reden
fanden ſtürmiſchen Beifall Eine Sammlung ergab 5890 Franes Den
Generalen wurden Erinnerungsmedaillen verliehen

London 15 Oktober Laff Bur Jn dem parlamentariſchen

nach

16 Oktober Seite 3
Führers der Streikenden der pennſylvaniſchen Kohlenarbeiter
Mitchells zur Erörterung worin die britiſchen Gewerkſchaften um Unter
ſtützung erſucht werden Der Ausſchuß beſchloß alle britiſchen Gewerk
ſchaften aufzufordern die Streikenden nach Kräften zu unterſtützen

London 15 Oktober Laff Bur Der deutſchen Regierung
ſoll wie Daily Telegraph aus Paris meldet es gelungen ſein die
Pläne aller franzöſiſchen Unterſeeboote in ihren Beſitz zu bringen

Die Ankunft der Burengenerale in London wird für Sonntag er
wartet Die Meldung daß ſie von Neuem eine Unterredung mit
Chamberlain haben ſollen iſt bis jetzt unbeſtätigt

London 15 Oktober Wolffs Bur Den Times wird aus
Shanghai vom 13 Oktober gemeldet Es verlautet daß die Abreiſe
der fremden Garniſonen aufgeſchoben und ſolange ungewiß iſt
bis die beiden Poſten der Vizekönige von Nanking und Wutſchang in
ſicheren Händen zu ſein ſcheinen

Newyork 15 Oktober Wolff s Vur Nach einem Telegramm
aus Puerto Cabello Venezuela beſagt eine dort vorliegende amt
liche Mittheilung daß die Schlacht bei La Victoria mit einem voll
ſtändigen Siege der Regierungstruppen geendet hat

Montreal 15 Oktober Laff Bur Ein Verſuch mittels
drahtloſer Telegraphie eine Verbindung mit einem fahrenden
Eiſenbahnzuge herzuſtellen iſt glänzend gelungen Der Zug fuhr
60 engliſche Meilen in der Stunde die Verbindung wurde auf eine Ent
fernung von 8 engliſchen Meilen eröffnet und während der ganzen Fahrt
ohne jede Stockung aufrecht erhalten

Aus dem Geſchäftsverkehr
In den Geſchäftsräumen der Herren Gebr Bethmann Gr Stein

ſtiraße iſt auf einige Tage ein vornehmes Speiſezimmer ausgeſtellt das
Kunſtſinnige nicht wenig intereſſieren dürſte Die Zimmereinrichtung iſt
vollſtändig aus Eiche in romaniſchem Stil gehalten und reich mit Hand
ſchnitzerei und alten Beſchlägen verziert Von ganz beſonderer Schönheit
iſt das mächtige Buffet wie die mit Lederhandarbeit verſehene Portière
Die geſammte Ei nach Berlin verkauft ſie zeugt vomm Ning iſt tJ 111 oHalleſchen zunſt und C wwerbeſlelßg

e mee
wunderbar heilende und antiſeptiſche Wirkung und iſt von großem

o J e 5Wunden Geſchwüren Flechten
C I 7 J 7Kopfgrind offenen Beinen Ansſchlag Hä

morrhoiden 2e
Tauſende preiſen die Wirkung dieſer Salbe und ſind von läſtigen

Hautkrankheiten befreit worden wie auch Carl Ahrendt in Dömitz a Elbe
ſchreibt Mit Freuden kann ich Jhnen mittheilen daß mein Sohn welcher
mit naſſen Flechten am Kopfe und an der Hand behaftet war vollſtändig
in einer Woche durch den Gebrauch von Rongoa Salbe geheilt wurde

Rongoa Salbe euthält 2,5 Extrakt Sophera tetroptera papilionaceage
30,0 Lanoline 25,0 Vaſeline weiß 2,5 Borſäure 2,5 Roſenwaſſer 0,3
Perr Balſam iſt zu Mk 2,50 der Topf zu beziehen von Stadt
Apotheke in Merſeburg LöwenApotheke in Magdeburg
Jolzannis Apotheke in Halbverſtadt Adler Apotheke in
Aſchersleben und Apotheker Hofmann Leipzig und Schkeuditz

beſitzt

Erfolg bei

i

Voransſichtliches Wetter am 16 Oktober 1902
Bei Südweſt und Weſtwind veränderliches mäßig warmes

Wetter Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſſerſtände Am 14 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,40,
Unterpegel 0,08 15 Oktober Halle unterhalb 1,78
Trotha 1,53 14 Oktober Bernburg 4 0,98 Calbe Unter
pegel 0,42 Oberpegel 1,56 Dresden 1,53 Magde
burg 1,00

Zur Beachtung Unſerer heutigen Geſammtanflage liegt
ein Proſpekt der Firma I O I A V Co in Hanan und
Zürich betr Dr Iommmel s Haematogen bei Depots

Ausſchuß der britiſchen Gewerkſchaften gelangte ein Schreiben des9 in allen Apotheken

n

Golt Cape Whea
25aus gutem Velour mit

Karierter Innenseite
ea 100 em lang

Homespun mit

arbeitung

Wiünter Paletot EII a
aus gran schwarz meliertem

Seidenblen
den garniert elegante Ver

u 7 a 8 F

F

W

ans schwarzem prima Es
Kkimo mit aparter Tuch
Application vornehmes
Fagon

wo

M 00
Winter Faletot Carmen

d re WW V WWWe

Winter Paletot Sentas
M 15 00aus schwerem schwarz

weiss melierten Noppen
Fantasiestoff mit reicher
Tuch Application

1I 60

hochelegantesten Art am Lager

Halle aGogchältyhaus LCVVIN



4 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Oktober Nr 243
e

v r

Donnerstag
den 16 d Mts

Wormittag
bleiben unsere Geschäftsräume für den Verkauf

geschlossen

Machmittag 3 Vhr
findet die

h

e

e

r

S
a

J F

un ae

a
e

r

ee

e

in dem hereits fertig gestellten Theil unseres Neubaues

statt

Himgang von der Seitenfromt
unseres bisherigen Gesehäftshauses

Gr Ulrichstrasse 23


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


